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n v.

Wohl ! noch will ich Großmuth uͤben,

Das Leben ſchenk ich Dir . Jetzt folge ſie .—

A z z o.

Mir iſt der Schaft noch in der Fauſt ge⸗

blieben !

So prahlſt Du mit dem Siege noch zu fruͤh.

(er faßt Adelheid in den linken Arm, und ſchwingt

drohend den Schaft des Speers )

Berengar .

Unſinniger ! ſo ſtirb von meinen Haͤnden !

( Azzo fäͤngt die erſten Streiche auf , indem et

Adelheid zurückdkängt . Faſt ohnmächtig ſtrau⸗

chett ſie und fällt , wodurch Azo neben ihr auf

ein Knie ſinkt . Berengar faßt ſein Schwert

mit beiden Faäuſten um u einen waltigen

Streich dem Gegner den Kopf zu ſpalten . )

Zehnte Scôeene .
* *

( In dieſem Augenblicke erſcheint ploͤtzlich ein Ritter

in glänzender Silberrüſtung mit geſchloſſenem Vi⸗

ſie.

—
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4 ſir , der mit ſeinem Schilde Adelheid und Azzeö1 * — 2 —14 5 ſchirmt , und ſeines Schwertes Spitze dem KönigeNiti
K entgegen ſtreckt . )

A 4U 14
Berengar . ( ttutzt )

Wer biſt du Fremdling ? der es wagt , ſo kuͤhn

Hier aufzutreten ? fort ! laß mich vollenden !

Aus koͤniglicher Huld ſey dir verziehn . — —

Noch weichſt du nicht ? — Gehorſam dich

zu lehren

Darf ich nur winken der Trabanten Schar ;

Doch ſoll des Koͤnigs eignes Schwert dich ehren ,
So oͤffne dein Viſir !

Des Ritters Viſir öffnet ſich von ſelbſt . )

I ( Berengar zurückbebend )

Lothar !

IN Adelheid und Azzo . ( ich aufraffend )

6 Lothar!
11 5
10 Berengar .

4 Ein Gaukelſpiel — ein Blendwerk meiner

4 Sinne —

Nicht



Richt außer mir — in meinem Blute nur —

Hinweg du luftges Hirngeſpinſt ! zerrinne

Aſauß helßaſt du mich u „ Patnn
Umſonſt belügſt du mich und die Natur !

8 G e *
8

( ohne ſeine Steln zu verändern , wendet da

nach Adelheid gibt ihr ine freundlichen

n nken andeutet , daß ſie

f n und Ade de

den mit Schandern und dar eh

CanoſſaEndem er Adelheid haſtig auf

nach ſich zieht . )

Fort Koͤnigin ! Gott iſt mit uns !

Berengar .

Tod und Hoͤlle !

Sie fliehen ! halt ! Trabanten ! eilt herzu

Ihr ſeyd des Todes , weicht ihr von der Stelle !

Verdammtes Trugbild ! fort ! verſchwinde Du !

Trabanten ! herbei ! — Ha es verſagt die

Und jede Kraft iſt ploͤtzlich mir gelaͤhmt —

M



Ein Knabe ſteh ' ich mit ohnmaͤchtgem Grim

Durch eigner Sinne Gaukelſpiel beſchaͤmt —

f
ne —4 1

1 Wohlan ich weiche — bebt vor meinem Er

wachen !

Verſchwinden wird was heute mich bethoͤrt !

Und wenn Canoſſa ' s ſtuͤrzende Mauern kra —

chen,
Waſch ich den Schimpf mit Blut von mei —

nem Schwert .

( er eilt fort ) (Pauſe. )

Der Geiſt .
I ebt mit beiden Händen das Schwerkt gen Himmel

und verſinkt )

Ende des vierten Akts .

Fünfter
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